Neue Flusspolitik

Ankündigung 21. März 2005


Die Bestandsaufnahme  nach EG-Wasserrahmenrichtlinie – Ein Schritt zu einer neuen Flusspolitik in Deutschland 

Veranstaltung des BMU im Rahmen des internationalen Tags des Wassers am 21. März 2005 in Berlin

Beginn: 
11.00 Uhr
Ende: 
17.00 Uhr
Ort: 

Presse- und Besucherzentrum (PBZ), Reichstagsufer 14, 10117 Berlin 

Anmeldung: Aufgrund einer beschränkten Teilnehmerzahl bitten wir Sie, sich mit dem Rückmeldebogen bis spätestens zum 14. März 2005 anzumelden. Anschließend erhalten Sie per E-Mail eine Anmeldebestätigung sowie weitere Unterlagen zur Veranstaltung. 

Durchführung und weitere Information: Dr. Hannah Büttner, (hannah.buettner@ifok.de,  tel. 0 62 51 / 84 16-77 fax -16) und Friedrich Barth (friedrich.barth@ifok.de, tel. 0 62 51 / 84 16-71 Fax -16), IFOK Institut für Organisationskommunikation, Berliner Ring 89, 64625 Bensheim.

Hintergrund

Der Tag des Wassers 2005 (22. März 2005) markiert nicht nur den Beginn der von den VN ausgerufenen Dekade des Wassers, sondern fällt auch mit dem Termin für die Berichterstattung an die Europäische Kommission zur Bestandsaufnahme nach Wasserrahmenrichtlinie zusammen. 

Nach den bisher bekannt gewordenen Ergebnissen der Bestandsaufnahme zeichnet sich ab, dass der größte Teil unserer Gewässer vom guten ökologischen Zustand noch weit entfernt ist. Neben morphologischen Defiziten sind nach wie vor zu hohe stoffliche Belastungen, vor allem aus diffusen Quellen und hier zu einem Großteil aus der Landwirtschaft, zu verzeichnen. Dies alles macht deutlich, dass eine sektorübergreifende integrierte Flusspolitik mehr denn je vorangebracht werden muss. 

Den diesjährigen Tag des Wassers möchte das BMU zum Anlass nehmen, um über neue Ansätze in der Flusspolitik in Deutschland zu diskutieren. Denn ein neuer Umgang mit unseren Gewässern kann nur gemeinsam erfolgversprechend angegangen werden. Im Mittelpunkt der Veranstaltung stehen die Ergebnisse der Bestandsaufnahme aus den Flussgebieten. Darauf aufbauend möchten wir in einer offenen Atmosphäre die Bestandsaufnahme und die daraus resultierenden Herausforderungen für die beteiligten Akteure in Deutschland thematisieren. 
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